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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 

 

Laborant und Redakteur auf Zeit 
Wolfen. Stephan Bauer und Max Haberhauffe haben etwas Neues für sich entdeckt: Die beiden 
Chemielaboranten-Azubis sind quasi nebenbei auch Redakteure. Sie erarbeiten zusammen mit weiteren Azubis, 
die im Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld ausgebildet werden, einen Newsletter. Der steht unter dem Motto 
"Vielfalt tut gut". Und das Motto ist durchaus auch so gemeint - in doppelter Hinsicht. 
 

Schüler reden und gestalten mit 
Wolfen. Wie schlichtet man am besten einen Streit zwischen zwei Schülern? Dieser Frage widmen sich die 
Muldensteiner Sekundarschule und ihre eingesetzten Schülerstreitschlichter bereits seit einigen Jahren. Hilfe 
erfahren sie dabei unter anderem vom Wolfener Jugendclub '83. 
 

Kinderschutztage 2010 - Wir waren dabei 
Unter dem Motto ĂIch gebe meinen Senf dazu - Meinungsbarometer selbst gemacht" präsentierte sich der 
Jugendclub `83 e.V. gemeinsam mit dem Verein pro Schule e.V., den Studentinnen und Studenten der Martin-

Luther Universität Halle und dem Streitschlichterteam der Sekundarschule Muldenstein, am 27. Mai innerhalb der 
Kinderschutztage, in Magdeburg, im Hegelgymnasium, das auch eine Schule mit Courage- Schule ohne 
Rassismus ist. 
 
Lesen Sie dazu auch:  

Ministerpräsident Böhmer würdigt ehrenamtlich Engagierte beim Kinderschutzbund 
ĂEhrenamtlich Tªtige engagieren sich beim Kinderschutzbund in Sachsen-Anhalt seit vielen Jahren 
außerordentlich. In Orts- und Kreisverbänden geben sie praktische Hilfestellungen und sind häufig 
Ansprechpartner in Notlagen.ñ Das sagte heute Ministerprªsident Prof. Dr. Wolfgang Bºhmer in Magdeburg 
anlässlich der bundesweiten Tagung des Deutschen Kinderschutzbundes (DKSB). 
 

Wertevermittlung in Vereinen und Verbänden 
Werte vermitteln sich Kindern und Jugendlichen in ihrem alltäglichen Umfeld - durch das Mitwirken in der 
Gemeinschaft lernen sie Sozialkompetenz und Teamfähigkeit. Ein Beitrag des vivo Magazins über einen 
Projekttag des Netzwerks für Demokratie und Courage an der Sophie-Scholl-Schule Mainz. [Video 3sat] 
 

Damit Fremde zu Freunden werden 
Vor 15 Jahren fand im Altlandkreis Bitterfeld der erste Ărunde Tischñ zum Thema Integration statt. Seit 10 Jahren 
besteht das ĂNetzwerk zur Integration von Spªtaussiedlern und Migrantenñ, ebenso die Sprachwerkstatt an den 
Euro-Schulen Bitterfeld/Wolfen. Und auch das traditionelle interkulturelles Kinder- und Sportfest erfährt in diesem 
Jahr seine 15. Auflage. 
 

"KLARTEXT am Ludwigsgymnasium" Talk zur Gewaltprävention 
Köthen. Am Mittwochabend brannte in der Aula des Ludwigsgymnasiums Köthen zu ungewöhnlicher Zeit 
ungewºhnlich viel Licht. Grund daf¿r war die Fernsehaufzeichnung der Themenreihe ĂKlartext am 
Ludwigsgymnasiumñ. Experten aus Politik sowie Kinder- und Jugendfürsorge aber auch aus der Lehrerschaft 
beschäftigten sich mit dem Thema Gewaltprävention an Schulen. 
 

Gewaltprävention statt Reparatur 
Köthen. "Klartext am Ludwigsgymnasium" hat seine Feuertaufe bestanden. Lothar Pfeiffer, Vorsitzender des 
Kreiselternrates in Anhalt-Bitterfeld, zeigte sich am Mittwochabend nach der rund zweistündigen Aufzeichnung im 
Regionalfernsehen RBW mit dem Start der Veranstaltungsreihe zufrieden, die am Gymnasium fest etabliert 
werden soll. 
 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1274172847119&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1274172850972&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.jugendclub83.org/index.php?option=com_content&view=article&id=104:kinderschutztage&catid=19:neuigkeiten-schule-mit-courage&Itemid=40
http://www.home.dksb-lsa.de/?kst
http://www.home.dksb-lsa.de/?kst
http://www.hegel-gymnasium.de/htdocs/index.php
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/stk/2010/274_2010_179a1345a7874a44ff17a064edbe95b5.htm
http://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=18493
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=125:damit-fremde-zu-freunden-werden&catid=53:ag-integration-news
http://www.rbwonline.de/politik.php?id=38540
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1274172854255&openMenu=1121028317508&calledPageId=1121028317508&listid=1121028317477
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PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Angriff auf Nachkommen von Holocaust-Opfer: Das Trauma bleibt 
Laucha. Die Geschichte klingt zunächst nach einem der alltäglichen Fälle rechtsextremer Gewalt. In Laucha, 
einer Kleinstadt im idyllischen Tal der Unstrut in Sachsen-Anhalt, schlägt und tritt am 16. April ein mutmaßlicher 
Neonazi einen Jugendlichen. Das Opfer ist ein 17-jähriger Israeli, der mit Mutter und Stiefvater in Laucha lebt. 
 

Freie Wähler: Mehr Mitsprache für Bürger in wichtigen Fragen 
Dessau-Roßlau. Die Freien Wähler Sachsen-Anhalt wollen zur Landtagswahl am 20. März 2011 antreten. Darauf 
einigten sich Vertreter der Sammlungsbewegung "Perspektive Sachsen-Anhalt", der Freien Wählergruppen und 
der Volksinitiative gegen die Gemeindereform Ende vergangener Woche in Dessau-Roßlau.  
 

St.-Mechthild-Grundschule bewirbt sich bei Volksstimme-Projekt "Ideen machen Schule" 
Magdeburg. Das Projekt "Ideen machen Schule" von Volksstimme und der PSD Bank unterstützt kreative 
Vorhaben für mehr Spaß im Unterricht. Auf den Gewinn hoffen auch die Drittklässler der St.-Mechthild-
Grundschule. Ihre Idee: ein Baumlehrpfad für das Schulgelände. 

 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 

VIKTORIA-Projekt in Ottersleben 
Für eine weitere Gruppe fand vom 17.05. - 19.05.2010 der erste Lernbaustein des VIKTORIA-Projektes in 
Ottersleben statt.Das Projekt dient zum Erlernen und Kennen lernen von Kulturen, Problemen und den 
Auseinandersetzungen mit diesen. 
 

Aktuelle IHK-Umfrage: Ausbildungsbereitschaft ungebrochen 
Halle. Die Unternehmen im Süden Sachsen-Anhalts wollen in diesem Jahr auf Vorjahresniveau ausbilden. 
Hauptmotiv dafür ist bei über 50 Prozent der Unternehmen die Sicherung des Fachkräftebedarfs. Wie auch im 
Vorjahr konnten bei über einem Drittel der Unternehmen nicht alle angebotenen Ausbildungsplätze besetzt 
werden. Zur Gewinnung von Schulabgängern und zur Verbesserung der Ausbildungsreife haben die 
Unternehmen verschiedene eigene Aktivitäten gestartet. Dies ist das Ergebnis einer Umfrage der Industrie- und 
Handelskammer Halle-Dessau (IHK) unter 100 Unternehmen im IHK-Bezirk. 
 

Schulen gewinnen bei "Jugend forscht" 
Magdeburg/Bochum - Unter den Siegern des Wettbewerbs "Jugend forscht Schulpreis 2010" sind auch drei 
Schulen aus Sachsen- Anhalt. Das GutsMuths-Gymnasium Quedlinburg, das Gymnasium Südstadt Halle und das 
Markgraf-Albrecht-Gymnasium Osterburg erhalten jeweils 1000 Euro Preisgeld, wie die Organisatoren am 
Donnerstag mitteilten.  
 

Plaudern will gelernt sein: Tipps für den Small Talk 
Stuttgart/Düsseldorf - Ob alleine mit dem Kollegen im Aufzug, in der großen Runde beim Betriebsfest oder vor 
Verhandlungen mit Kunden: Small Talk gehört zum Berufsalltag dazu. 
 

Hilfe für Computer-Süchtige: Zurück in die reale Welt 
Mainz - Freunde finden, Kontakte pflegen oder Videos posten: Im Internet tummeln sich Millionen. Für die 
meisten ist es nur ein netter Zeitvertreib - der Cyberspace kann aber auch zur Sucht werden. Eine Ambulanz 
verspricht Hilfe. 

 
 
 

http://www.tagesspiegel.de/politik/das-trauma-bleibt/1841114.html
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/sachsen_anhalt/sachsen_anhalt/?em_cnt=1710316
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/magdeburg/magdeburg/?em_cnt=1710262
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=178:viktoria-projekt-in-ottersleben&catid=1:aktuelle-nachrichten
http://www.halle.ihk.de/webKreator/index.asp
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/sachsen_anhalt/sachsen_anhalt_newsticker/?sid=jc67urrcmcrbnvsl16nlssv4l0&em_cnt=1718932&sid=jc67urrcmcrbnvsl16nlssv4l0
http://www.volksstimme.de/vsm/ratgeber/beruf_und_bildung/beruf_aktuell/?em_cnt=1710479
http://www.volksstimme.de/vsm/ratgeber/gesundheit/gesundheit/?em_cnt=1707024
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ALLGEMEINE THEMEN 

 
Rechts abhaken 
Im ländlichen Raum versuchen Neonazis die Hegemonie zu erringen. Man ist ja gerne ein wenig konservativ in so 
manchem Dorf ï dies nutzen die Rechten dann als Eingangstür. Doch Landwirte und Landjugend erkennen das 
Problem und engagieren sich dagegen. 
 

Ausgezeichnete Botschafter für Demokratie und Toleranz 2010 
Anlässlich des Tages des Grundgesetzes zeichnet das "Bündnis für Demokratie und Toleranz - Gegen 
Extremismus und Gewalt" am 23. Mai die diesjährigen "Botschafter für Demokratie und Toleranz" aus. Netz-
gegen-Nazis.de stellt die fünf Preisträgerinnen und Preisträger vor. 
 

Facebook, Google & Co.: Soziale Netzwerke zwischen Kommerz und Datenschutz 
Die sozialen Internet-Netzwerke basteln ständig an den Standardeinstellungen ihrer Nutzerkonten herum. Was 
muss der Nutzer tun um seine Daten zu schützen? 
 

Mehr Kirchen-Engagement gegen Rassismus gefordert 
Zum Abschluss einer ökumenischen Besuchsreise zum Thema Rassismus haben sich ökumenische 
Kirchenvertreter aus fünf Ländern für ein stärkeres kirchliches Engagement gegen Rechtsextremismus und 
Fremdenfeindlichkeit ausgesprochen. Kirchen und Gemeindemitglieder müssten verstärkt «Zeugnis ablegen 
gegen rassistische Ideologien und Aktionen», erklärten Vertreter der Besuchergruppe. 
 

Haben sie den S- Bahn- Killer vom Hamburger Bahnhof  Jungfernstein? 
Nach der tödlichen Messer-Attacke auf Mel D. (À 19) hat die Polizei am Montag vier Verdªchtige festgenommen. 
Ein Sprecher der Polizei bestªtigte: ĂWir haben vier Festnahmen ï darunter auch den Hauptverdächtigen, einen 
16 Jahre alten Intensivtªter.ñ 
 

Zahl rechtsradikaler Anschläge auf jüdische Friedhöfe weiter hoch 
Die Zahl rechtsradikaler Angriffe auf jüdische Friedhöfe in Deutschland ist einem Medienbericht zufolge nach wie 
vor hoch. So habe das Bundeskriminalamt im vergangenen Jahr insgesamt 38 Fälle registriert, berichtet der in 
Berlin erscheinende "Tagesspiegel" (Samtagsausgabe). Die Zeitung beruft sich dabei auf die Antwort des 
Bundesinnenministeriums auf eine Anfrage von Bundestagsvizepräsidentin Petra Pau (Linke). 
 

Neuer Amnesty-Bericht veröffentlicht: 159 Staaten verletzten 2009 die Menschenrechte 
Trotz wegweisender Gerichtsurteile hat Amnesty International im vergangenen Jahr weltweit 
Menschenrechtsverletzungen in 159 Ländern registriert. Außerdem dokumentiert der Jahresbericht Folter und 
Misshandlung in mindestens 111 Ländern sowie unfaire Verfahren in mindestens 55 Ländern. Für Deutschland 
fällt die Bilanz gemischt aus. Zwar könnten Kinder ohne Aufenthaltspapiere inzwischen in die Schule gehen. 
Enttäuschend sei aber, dass Behörden weiterhin in Folterstaaten abschieben würden. 
 

Mit fünfzehn verheiratet? 
In manchen Kulturen hat Ehe nicht immer was mit Liebe zu tun. So wohl auch in der Beziehung einer 
fünfzehnjährigen Hamburgerin und eines neunzehnjährigen Serben aus Berlin. 
 

"Der Drogenkrieg war noch nie farbenblind" 
Human Rights Watch hat eigenen Angaben zufolge Belege für ein diskriminierendes Vorgehen der US-Behörden 
im Kampf gegen Drogen gefunden. Einem Bericht der Menschenrechtsorganisation zufolge sind Schwarze 
während der letzten drei Jahrzehnte bis zu fünfmal häufiger wegen Drogenmissbrauchs festgenommen worden 
als Weiße, obwohl diese ebenso häufig mit Drogen verbundene Straftaten begehen. 
 

http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/mutmacher/bundesweite-mutmacher/rechts-abhaken/
http://www.netz-gegen-nazis.de/artikel/ausgezeichnete-botschafter-fuer-demokratie-und-toleranz-2010-3457
http://www.n24.de/news/newsitem_6065678.html
http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=16850&newsrubrik_id=2
http://www.bild.de/BILD/regional/hamburg/aktuell/2010/05/17/erste-festnahmen/nach-mord-an-mel-d-auf-dem-s-bahnhof-jungfernstieg.html
http://www.pflaster-info-agentur.de/index.php?area=1&p=news&newsid=11257
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=16933&newsrubrik_id=5
http://www.spiegel.de/video/video-1064512.html
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=14236&newsrubrik_id=5


 

 
 

 
 

 

 
 
AUSGABE 9/2010 – 28.05.2010 
 
 

  
„VIELFALT TUT GUT“ Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie  
ist ein Programm des Bundesministeriums für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend  
 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
Saarstraße 6, OT Wolfen 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de 

 

 

 

 

Moskau: Neonazis ermorden 27-jährigen Studenten 
ĂDas sind sie, holt sie euch!ñ, riefen die rund 30 vermummten Angreifer, als sie am vergangenen Samstag auf die 
Besucher einer Geburtstags-Grillparty an der Stroginskij-Brücke im Nord-Westen Moskaus zustürmten. Sie riefen 
Nazi-Parolen und schlugen auf jeden ein, der nicht schnell genug wegrennen konnte. Am Ende blieb der 27-
jährige Student Dmitrij Kashizyn erstochen liegen. Opfer des rechten Angriffs wurden die jungen Leute offenbar 
allein deshalb, weil sie äußerlich der alternativen Musikszene zuzuordnen waren. 
 

Das Wunder von Cighid 
Im Frühjahr 1990 hatten SPIEGEL- und SPIEGEL-TV-Mitarbeiter ein Kinderheim in Rumänien entdeckt, dessen 
Name zum Symbol für systematische Verwahrlosung bis zum Tode wurde: Cighid. 
 

NPD-Chef Voigt und die ñ¿ble Knolle Ginsengò 
Die NPD-Zeitung ñDeutsche Stimmeò widmet sich in ihrer aktuellen Ausgabe ausf¿hrlich dem Journalisten Patrick 
Gensing sowie der Seite NPD-BLOG.INFO. Dabei geht es relativ gemäßigt zur Sache, nur am Ende des Textes teilt 
Autor Jens Riehl mal etwas härter aus: Schon Lenin habe, so schreibt er,  ñdie Funktion ón¿tzlicher Idiotenô 
bekanntlich sehr geschätzt, und blasierte Selbstdarsteller mit ausgeprägtem Sendungs- und Karrierebewußtsein 
sind hierfür ein besonders dankbarer Typusò. Damit kann man leben. 

 

ñExtremismusò: Wenn Kritiker zum Problem werden 
Die interessierte Öffentlichkeit diskutiert weiter über die Extremismus-Theorie. In der linken Jungle World wird 
einmal mehr die inhaltliche Unschärfe des Begriffs Extremismus dargestellt ï aber auch über Konsequenzen für 
die weitere Entwicklung von emanzipatorischen Konzepten nachgedacht. Der SPD-Politiker Mathias Brodkorb 
macht es sich hingegen deutlich einfacher. Er erklärt kurzerhand die Kritiker der Extremismus-Theorie zum 
Problem. 
 

ñDa m¿sste ich mich ja selbst ausgrenzen!ò 
ñEs geht um das, was er als NPD-Chef politisch vertritt.ò Das betont Hoteldirektor Heinz Baumeister, der Udo 

Voigt ein Hausverbot erteilt hat. Voigt klagte dagegen, die Sache wird derzeit vor Gericht verhandelt. In der taz 
erklärt Baumeister, warum er Voigt nicht im Haus haben möchte. 
 

Rechtsextreme in den USA: Achse der Besessenen 
Sie bedrohen Politiker, planen Anschläge auf Polizisten: Rechte "Milizen" sind ein wachsendes, latentes Risiko für 
die innere Sicherheit der USA. Inspiration finden sie bei Verschwörungstheoretikern - aber inzwischen auch bei 
radikalen Anhängern der Tea-Party-Bewegung und dem TV-Sender Fox News. 
 
 
 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
ĂMeine deutsche Einheit?!" 
Macht mit beim Plakatwettbewerb der Bundesregierung zum 20. Jahrestag der deutschen Einheit. Zu gewinnen 
gibt es ein Notebook, ein iPhone und mehr. Wenn ihr jünger als 20 Jahre alt seid und in Deutschland lebt, könnt 
ihr noch bis zum 15. August am Plakatwettbewerb der Bundesregierung teilnehmen. Thema: ĂMeine deutsche 
Einheit?!ñ 
 

Fotowettbewerb "Was ich nie vergessen möchte?" 
Wie sehen junge Tschechen Deutschland? Wie junge Deutsche Tschechien? Dieser Frage wollen Helena 
Dorakova und Anett Stemmer mit Hilfe eines Fotowettbewerbs auf den Grund gehen. 
 
 

http://npd-blog.info/2010/05/27/neonazis-moskau-200/
http://www.spiegel.de/sptv/magazin/0,1518,173045,00.html
http://npd-blog.info/2010/05/27/npd-chef-voigt-ginseng-100/
http://npd-blog.info/2010/05/27/extremismus-theorie-10/
http://npd-blog.info/2010/05/26/npd-hotel-106/
http://www.taz.de/1/leben/alltag/artikel/1/herr-voigt-ist-schlecht-fuers-geschaeft/
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,696995,00.html
http://www.schekker.de/content/meine-deutsche-einheit
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Wettbewerb/fotowettbew_tsch.php?navurl=/ger/jugendportal/Wettbewerb/fotowettbew_tsch.php
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Civil Academy: Jetzt bewerben  
Projektideen kompetent verwirklichen mit dem Wissen aus Wirtschaft und gemeinnützigem Bereich: Wie das geht 
zeigt das Trainingsprogramm der Civil Academy, für das sich jetzt wieder freiwillig Engagierte zwischen 18 und 27 
Jahren mit einer Projektidee bewerben können. Bewerbungsschluss ist Sonntag, der 18. Juli 2010. 
 
 

LITERATUR 

 
Publikation "Leitfaden Berufsorientierung" in 3. Auflage erschienen 
Der "Leitfaden Berufsorientierung" ist ein praxisnahes Handbuch für weiterführende Schulen im gesamten 
Bundesgebiet. Er wurde an unterschiedlichen Schulformen erprobt und wendet sich an Lehrkräfte und 
Schulleitungen, die mit seiner Hilfe ein umfassendes Konzept zur Berufs- und Studienorientierung entwickeln und 
umsetzen können. Schulen, die im Bereich Berufsorientierung bereits aktiv sind, können diese Aktivitäten in das 
Konzept integrieren und systematisch ausbauen. Die CD-ROM enthält Praxisbeispiele und Arbeitsmaterialien 
zum Bearbeiten und Ausdrucken. Mittels einer Link-Sammlung und weiterführender Literaturhinweise können 
länder- und schulartspezifische Vorgaben berücksichtigt werden.  
 

Weitere Informationen unter www.bertelsmann - stiftung.de  

 
 
 

TERMINE 
 
 

29.05.2010 
10.00 – 18.00 Uhr 

15. Interkulturelles Sportfest 
Großes interkulturelles und integratives Familienfest: Acht Stunden Sport, Spiel und 
Unterhaltung für die ganze Familie 

Sportpark Süd, "Fritz-Heinrich-Stadion" - Bitterfeld-Wolfen, Niemegker Straße 19 

  

31.05.2010 
10.30 – 17.00 Uhr 

Fachtag 2010: Alltagsantisemitismen ï jenseits geschlossener Weltanschauungen 
Die Auseinandersetzung mit dem Antisemitismus konzentriert sich in der Öffentlichkeit 
entweder auf die quantitative Verbreitung des Phänomens allein in der deutschen 
Bevölkerung oder auf die extremen Erscheinungsformen dieser Weltanschau 
ung. Thematisiert werden der radikale Antisemitismus in der rechtsextremen Szene, 
seine antikapitalistische und antizionistische Spielart in extrem linken Gruppierungen 
und der israelfeindliche Antisemitismus im islamistischen Spektrum. Dieses sind 
wichtige, inzwischen aber recht gut bekannte Erscheinungsformen des Antisemitismus, 
denen man im alltäglichen Leben aber eher seltener begegnet. Auf diesem Fachtag 
geht es deshalb gerade um Ăalltªgliche Erscheinungsformen des Antisemitismusñ, die 

weniger offen, weniger kohärent und oft auch weniger radikal und ideologisch motiviert 
sind als die Erscheinungsformen in den genannten, politisch und weltanschaulich klar 
positionierten Lagern.  
 
Ort: Reithaus im Park an der Ilm, Platz der Demokratie 5, 99423 Weimar 

  

31.05.-13.06.2010 9. Kulturtage 2010  

  
 
 

http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=126:civil-academy-jetzt-bewerben-&catid=46:ag-ehrenamt-news
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/Leitfaden-Berufsorientierung2
http://www.bertelsmann-stiftung.de/cps/rde/xchg/bst/hs.xsl/publikationen_96459.htm
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=125:damit-fremde-zu-freunden-werden&catid=53:ag-integration-news
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachtag_434.html
http://www.si-halle.org/cms/99.0.html?&L=0%2Findex.ph...2Fmambots%2Fres.txt%3F%3F%2Fxmlrpc.php%3F
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04.06.2010 
10.00 – 18.00 Uhr 

Anti-Bias-Seminar - Wie funktioniert Diskriminierung? 
Die Trainingmethode Anti-Bias kommt von TrainerInnen aus Südafrika, die sich nach 
der gesetzlichen Abschaffung des Rassismus an die Arbeit machten, nun auch die 
Apartheid in den Köpfen der Menschen zu verändern. Anti-Bias-Trainings wurden 
parallel zu politischen Bestrebungen entwickelt, um Ungerechtigkeit zu überwinden und 
der multiethnischen Situation gerecht zu werden. 
 

Zielgruppe: PädagogInnen und Interessierte, die sich beruflich oder privat mit 
Diskriminierung auseinander setzen 
Ort: Freiwilligenagentur Halle (Saale) 
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 10 Euro) 

  

08.06.2010 
13.00 – 16.30 Uhr 

ĂRasseñ? - Ein Fachtag zum Begriff der ĂRasseñ in Gesetzgebung und 

Verwaltungstexten 
 
Ort: Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte / Konferenzraum 
Adresse: Kutschstall, Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 5. Juni 2010 unter kopke(at)uni-potsdam.de 
oder per Fax 0331-2809450 an. 

  

08.06.2010 Wolfen macht Theater é 
é oder vielmehr wird Wolfen zum zentralen Lebensmittelpunkt der Protagonisten in 
Fritz Katers Inszenierung ĂHeaven (zu tristan)ñ. Am 8.6. gastiert das Maxim Gorki 
Theater Berlin am Leipziger Centraltheater. Die mehrfach prämierte Inszenierung, die 
in Kooperation mit dem schauspielfrankfurt entstanden ist, spiegelt das Leben in 
Wolfen wieder ï ob wirklich realistisch, müssen die Theaterbesucher letztendlich selbst 
entscheiden. 

 
 

http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachveranstaltungen_62.html?jahr=2010&monat=6
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachveranstaltungen_62.html?jahr=2010&monat=6
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=179:wolfen-macht-theater-&catid=1:aktuelle-nachrichten

